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Vorwort zur 3. Auflage

Die 3. Auflage wurde gründlich überarbeitet, teilweise neu strukturiert und um 8 neue 
Pflanzenmonographien erweitert: Efeu, Eukalyptus, Lorbeer, Mädesüß, Paprika, Rosskas­
tanie, Waldkiefer und Weide. In den schon bestehenden Pflanzenmonographien wurden 
überall dort, wo es angebracht erschien, wenig informative Pflanzenbilder durch neue ersetzt. 
Somit werden in der Neuauflage ca. 100 Heilpflanzen, nach Anwendungsgebieten geordnet, 
für die Veterinärpraxis zugänglich gemacht. Zu Beginn von Teil II des Buches sind die ver­
schiedenen Anwendungsgebiete und die dazugehörigen Heilpflanzen in tabellarischer Form 
zusammengefasst. Dadurch kann sich der Nutzer im Bereich der Anwendungsgebiete leicht 
orientieren und die für ihn interessanten Informationen problemlos aufsuchen. Wo immer 
möglich und sinnvoll haben wir im Verkauf erwerbliche Pflanzenpräparate, pflanzliche Tier­
arzneimittel und Ergänzungsfuttermittel am Ende der jeweiligen Pflanzenmonographien auf­
genommen. Im Anhang des Buches, der ebenfalls neu strukturiert und erweitert wurde, haben 
wir im Abschnitt »Bezugsquellen« eine Liste ausgewählter Fachhändler, bzw. Großhändler, 
zusammengestellt, von denen der Praktiker direkt gewisse, im Buch erwähnte, pflanzliche 
Drogen und Drogenzubereitungen verpackt und prozessiert (d. h. getrocknet, geschnitten, 
gemahlen, ev. desinfiziert) beziehen kann.

Aus dem Autorenteam der letzten Auflage sind Prof.  Dr.  med.  vet. M.  I.  Rabinovich und 
Dr. rer. nat. W. Widmaier ausgeschieden. Neu hinzugekommen ist Frau Dr. med. vet. J. Fitzi-
Rathgen. Sie ist eine ausgewiesene Fachfrau auf dem Gebiet der »Veterinärphytotherapie« und 
als Juristin ein besonderer Gewinn für das vorliegende Buchprojekt. Das gesamte Autoren­
team bedauert schmerzlich den Tod von Prof. Rabinovich; er war ein herausragender Wissen­
schaftler und gleichzeitig auch ein erfahrener Praktiker, der die »Veterinärphytotherapie«  
in Russland entscheidend geprägt hat. Ohne seine wissenschaftlichen Beiträge und Publika­
tionen wäre dieses Buch nicht zustande gekommen. Unser besonderer Dank gilt auch Herrn 
Dr. Widmaier. Er ist als Apotheker ein ausgewiesener Fachmann auf dem Gebiet der pflanz­
lichen Arzneimittel und Phytotherapie. Seine speziellen Kenntnisse zu pflanzlichen Arznei­
mitteln hat er in hervorragender Weise in das Buchprojekt eingebracht.

Dem Springer-Verlag, insbesondere Herrn Dr.  Kraemer und Frau Wilbertz, sowie Frau 
Dr. Leubner-Metzger sind wir für die sehr gute Zusammenarbeit zu Dank verpflichtet. Ohne 
die Beharrlichkeit von Herrn Dr. Kraemer wäre eine neuerliche Auflage nicht zustande 
gekommen. Frau Wilbertz und Frau Dr. Leubner-Metzger gilt unser besonderer Dank für ihre 
engagierte und konstruktive redaktionelle Unterstützung bei der Gestaltung des Buches sowie 
für ihr Verständnis für unsere vielfältigen Wünsche.

Jürgen Reichling
Marijke Frater-Schröder
Reinhard Saller
Julika Fitzi-Rathgen
Rosa Gachnian-Mirtscheva
Heidelberg, im März 2016



http://www.springer.com/978-3-662-48794-5


